
2. Verlängerung der Veränderungssperre-Satzung 
der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim für den Bereich des  

Bebauungsplans „Südlich der Selz“ 
 
Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) in der derzeit gültigen Fassung       

i. V. m. § 24 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 07.04.2009 (GVBl. S. 162) in der derzeit gültigen Fassung hat der 

Gemeinderat der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim am 29.04.2024 folgende Satzung 

beschlossen: 

 

§ 1 

Geltungsbereich 

 

Der Geltungsbereich der Veränderungssperresatzung entspricht dem Plangebiet des 

Bebauungsplans „Südlich der Selz“ und umfasst die Grundstücke in der Gemarkung 

Stadecken, Flur 6, Parzellen 330/2, 399/3 tlw., 600/2, 600/3, 602/1, 602/2, 603/1, 

603/2, 603/3, 604, 605/1, 605/2, 606, 607, 608, 609, 610, 611, 612, 613, 614, 615, 

616, 617, 618, 619, 620, 621/1, 621/2, 621/3, 622/1, 622/2, 623, 624, 625, 626, 627, 

628, 629, 630, 631, 633, 634, 635, 636, 637, 638, 639, 640/1, 640/2, 641 tlw., 643, 

644, 645, 646, 647, 648, 649, 650, 651, 652, 653, 654, 655, 656, 657, 658, 659, 660, 

661, 662, 663, 664, 665, 666, 667, 668, 669, 670, 671, 672, 673, 674, 675, 676, 677, 

678, 679, 680, 681/1, 681/2, 681/3, 682/1, 682/2, 683, 684, 685, 686, 687, 688, 689, 

690, 691, 692, 693, 694, 695, 696, 697, 698, 699, 700, 701, 702, 703, 704, 705, 706, 

707, 708, 709, 710, 711, 712, 713, 714, 715, 716/1, 716/2, 717, 718, 719, 720, 721, 

722, 723, 724, 725, 726, 727, 728, 729, 730 und 731/2 und hat eine Größe von ca. 7 

ha. 

 

§ 2 

 

Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre (§ 1) dürfen  

 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt 

werden; 

2.  erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 

baulichen Anlagen, deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 

anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 

 

§ 3 

 

Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden 

sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung, 

werden von der Veränderungssperre nicht berührt.  

 

§ 4 

 

Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt außer Kraft, sobald und 

soweit für ihren Geltungsbereich (§ 1) der Bebauungsplan in Kraft tritt, spätestens 

jedoch nach Ablauf von einem Jahr seit dem Inkrafttreten dieser Satzung. 

 

 

Stadecken-Elsheim, 06.05.2024 

 

 

Thomas Barth  

Ortsbürgermeister 


